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Ringfundmitteilungen aus dem Osterland. 3. Mitteilung: 
Ergebnisse aus der Arbeit des Beringers WALT E R KIRCHHOF I) 

Mil4 Abbildunge n 

ROLl' WEISSGERBER 

Allgemeines 

In der vorliegenden dritten Ringfundmitteilung werden erstmals in umfassender Art und Weise 
Beringungsergebnisse und Ringwiederfunde der von WA LTER KIRCHHOF 1987), dem wohl 
bedeutendsten VogeJberinger des Ahenbu rger Landes im 20. Jahrhund ert, beringten Vögel ausge­
wertet und vorgestellt. Seine außergewöhnliche 54 jährige Beringungstätigkeit (1928-1982) 
wurde bereits gebühre nd gewürdigt: 1985, 1989 und ZscHOCKELT 1976. In 52 Berin­
gungsjahren (nur die Kriegsjahre 1943 und 1944 ließen keine Beringungen zu) markierte W. 
KIRCHHOF fast 55200 Vögel, von denen 586 wiedergef unden wurden (eigene Wiederfange nicht 
gezählt). Die vorgelegten Ergebnisse sind seinen Original-Beringungsbüchern. archiviert im 
Naturkundemuseum Mauritianum Altenburg, sowie den jeweil igen Ringfundmiu ei Jungen der 
Vogelwarten Rositten, HelgoJand, RadoJfzelt und Hiddensee entnommen. Alle diese Daten wer­
den derzeit in eine m Datenbankprogramm des Museums Mauritianum gesammelt und können 
nach verschiedenen Kritcrien zusammengeste llt und bewertet werden. Sie stehen allen interes­
sierten Ornithologen zur Verftlgung. Die Akribie der Aufzeichnungen und die Beständigkeit der 
Auswertungsmethodik mit der W. KIRCHHOF arbeitete sowie die Viel faltd er Ergebnisse. ließen die 
Arbeit an dieser Ringfundmiltcilung rur den Verfasser zum Erlebnis werden. 

Beringung sleistun g 

Am intensivste n beringte W. KIRCHHOF in den I 930cr und 1960er Jahren. Die BeringungsJiste 
in diesen beiden JahrLehnten umfaßt 16060 b7,w. 19365 markierte Vögel. Im Kriegsjahrzehnt 

1949) ereichte die Zahl Kirchhofscher Ringvöge l mit lediglich 4904 das Minimum. Das 
erfolgreichs te Jahr war 1974. als 2949 Vögel geke nnzeichnet wurden. Auch in den Jahren 1936 
(2590 Beringungen), 1937 (258 1). 1963 (2566) und 1961 (252 2) lag die Beringungsleistung über 
2500. Seine Beringungsliste verzeichnet insgesamt 69 Nichts ingvogelarte n (4091 Beringungen) 
und 90 Singvoge larten (51 068 Beringungen). Bei den Nonpasserifonnes stehe n Rohrweihe (634). 
Lachmöwe (564), Flußuferläufer (344), Mäusebussard (310) und Mauerseg ler (284) an der Spitze. 
Aber auch die markierten 43 Zwergdom mein. 18 Baumfalken, 46 TüpfcJsumplllühner, 54 Ruß ­
regenpfeife r. 110 Kiebitze, 77 Alpenstrandläufe r, 45 Kampfläufe r. 129 Bekassinen, 228 Brueh­
wasserläufer, 4 1 Kuckucke und 180 Buntspechte ze ugen von der enormen Reißarbeit und einem 
besonderen Interesse fLir die Limikolen. In der Kategorie Singvögel mngieren Trauerschnäpper 
(5386), Kohlmeise (5139), Rauchschwalbe (41 10). Mehlschwalbe (367 0) und Blaumeise (2926) 
an vorderster Stelle. Beringt wurden aber auch Arten. die im Altenburger Land eher selten sind: 
Rolkehlpieper (I), Wasserpieper (14), Seidenschwanz ( 19), Blaukehlchen ( 184), Rohrschwirl (3), 
Seggenrohrsänge r (13), Schilfrohrsänger (622), Buschrohrsänger (I), Bergfink (593) und Fich­
tenkreuzsc hnabel (22). Anteil an diesem Pensum haben einige Helfer, die in manchen Jahren ge-

') Ringfundmiucilung Nr. 9nOOO der Hiddensec 
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d.l. III. 29. 

POSTKARTE 
I 

: 
wal lter Kirchhoff-

MI e usa 1 w i t z 
I 

(Thlir) 

Gartenstr.16. 

Sehr geehrter Herrl 
J" Auf ,Wunsch von Herrn Joh . Birk,des Vorsitzenden 

vom Reichsverband der Deutschen vogelllebhaber 
Leipzig,teilen wir Ihnen folgende Beringuugs ­
erfo l ge mit .Wir hatten die Meldungen direkt 
Herrn Birk zugehen lassen da wir auch an ihn d: 

Ringe schickten. Di e Singd r osse l F 48617 
otl1 wurde am 2O . Juli 28 . tot im Garten in Meusel- . 

tz von Herrn Penndorf I Meusel."i tz . Gartenstr15 
aufgefunden . Der TurmfalKe E 44895/wurde am 15 . 

• 12.28. auf der hur Klrchberg LSa . von Herr n 
, Ratssekretär W01f,Kirchberg tot aufgefunden . 

Mit bester Empfehl ung , ergebenst 

o .:lft. 

Abb. I. w ie Ri ngfundmitteilung der Vogelwarte Rosinen an W. KIRCHIiOP vom I. 3. 1929, geschrieben 
vom Leiter, Prof. Dr. J. TH lENEMANN. 

meinsam mit W. KIRCHHOF an den Fangplätze n arbeitete n. Zeitweilig bestand eine Beringungs· 
gemeinschaft (HÖSER 1985). 

Bisher sind von 1928 bis einschließl ich 1999 586 Kirchhofschc Ringvöge l wiedergefunden 
worden. Hinzu kommen etwa 2000 eigene WiederHinge. Die erste Rückmeldung zweier von 
ihm gekennzeichne tcr Vögel erhielt er 1928 durch J. TIII EN EMANN aus der Vogelwane 
Rosincn (Abb. I). Die Wiederfundrate beträgt insgesamt I, I %. Bei den Nichls ingvögeln liegt sie 
erwanungsge mäß mit 5,9% um ein vielfaches höher als bei den Singvögel n (0.7%). Besonders 
Schleiereule (36,1 %). Miiusebussard (26, 1%), Ringeltaube (21,1 %) und Habicht (20%) erreichen 
überdurchschnittliche Raten, wobei die Wiederfunde der Taggreifvögel VOf allem das Resultat aus 
Schlageisenfang und Abschuß in den mediterranen Ländern sind. Limikolcnartcn, wie Sand· 
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regenpfeifer. Kampflüufer und Zwergschnepfe, aber auch Kuckuck und Steinkauz haben dagegen 
eioe ()%'Wiederfund ratc. Zu den am häufigsten zurückge meldet en Singvögeln gehören mit Star 
(3,9%), Amsel (3.3%), Singdrossel (3%) und Hausrotschwanz (1.2%) Arten. die vorwiegend als 
Kulturfolger ge lten. Ohne Wiederfund e blieben u. a. mit Domgrasmilcke (474 Bcringu nge n), 
Tannenmeise (424). Baumpiepe r (25 1). Zaunköni g (229), Sumpfmcise (2 14). Blaukehlchen (184). 
Grauschnäpper (163) und Gelbspötter (135) solche Arten. die im allgemeinen die Sicdlungs­
Ix!reiche des Menschen meiden. 

Wicdcrfund e von KIKCHum 'schen Ring\'ögcln 

Die nachfolgend aufgefUhrtcn Wiederfu nde ge hören zu den interessan teste n aus dem KJRCII­
HOFschcn Speicher und liefern wertvolle öko logisc he und zuggeog naphische Paramet er. sow ie in 
Einzelfallen einzigartige Daten zum Alter freilebender Vögel. Sie sind ei n wertvoller und un­
venichtbarer Beitnag zum Gesanllbild des Zugverhaltens der einheimischen Brutvögel und der 
durchziehende n Vögel durch das Ahenburger Land. Sie stammen überwiegend von den Haupt­
beringungson en Kammerforst . Stausee Windischleuba. Haselba cher und Eschefelder Teiche. an 
denen W. K1RCIIIlOF fing und beringte sow ie von Dörfen des Altenburg er Landes. die rur ihn mit 
dem Fahmld. sptiter mit dem Moped . erreichbar waren. 

Bei der Angabe der Beringungs- und Wiederfund daten wird auf die Originalrnitteilungen 
zurückgeg riffen, d. h. die Wiedergabe der Kennwerte erfo lgt analog nach den von de r jeweiligen 
Vogelwarte übennittelte n Daten. Dies bietet gleichzeitig einen kle inen Einblick in die Millei ­
lungsgepflogenhciten der Ringzentrlllen hinsichtl ich der Wiederfundmcldun gcn. Deshalb sind 
nicht in jedcm Fall die vo llständig en Onsa ngabe n. die Entfernun g vom Beringungson und die 
Anzahl der Ringtagc angegebe n. Die Rückm eldungen sind inneranlich nach dem FunddalUm 
geordnet. 

Kri ckente (Alias crecca) 

Ilidd l'llSel' 500602 7 
beringt als Weibc hen am 02. 09. 1965. Stausee (51" Ot' N. 12· 28' E) 
geschossen am 18. 10. 1966 Suolathi (62" 34' N. 25° 52' E) FINNLAND 

Deutlich wird hier die sehr unter:<iChiedliche Wegz ugszc it aus dem non:lischen Bnn gcbiet. 

Rohrwei he (Circ us aerog inoslls) 

25 der insgesamt 28 Wiederf unde (3 Fundpunkt e liegen im 8eringungsgebiet) von 634 zwische n 1952 und 
1978 beringten Rohrweihen zeig t Abb. 2. Die Zugrou tc der hier beringten Rohrweih en ins tropi<;che Afrika 
(SW-Richlun g: Alpcnllberquerung. rranz"sp:l n. Minelmeerk"Uste. Westnfri ka). deulen vier Wiederfunde aß. 
Die mnf Funde in Non:Iitalien (4 x Oktober , I x November) resultieren aus: 2 x gefange n. I x Abschuß. I x 
verletlt gefun den und I x tot gefunden. Nur zwei von 28 Vögeln erreic hten ihr arriklmischcs Winterquatier : 

Radolf'u ll D 12919 
nest jun g beringt um 28. 06. 1960 Haselbach (5 1" ()4' N. Ir 26 ' E) Kr. Altenburg Bez. Leipzig 
tot gefunden am 07 . 08. 1969 Maiate bei EI Kela:1 dcs Srarhna (32" 02' N. 07° 23' W) MAROKKO 

Hidd t'"1lS« 434224 
nest jung beringt am 20. 06. 1978 Meuse lwitz(5{r 59' N. Ir 26' E). Kr. Altenburg 
erbeutet am 27. 02. 1980 bei Segou ( 13" 4.5' N. (W 51' E) MAU 
4 195 km SSW nach 6 17 Tagen 

Auff'lillige Bruto rtstrcue bewiesen vier Rohrwei hen : 

Hidd ensee 4()7810 
nest jun g beringt um 21. 06. 1967 Meuselwitl. (S I " 03' N, Ir 18' E). Kr. Ahenoorg 
lot gefu nden Anfang Jnni 197 1 Böhlcn (SIO 12' N, 12" 23' E). Kr. 80ma DD R 

427 



• lJ ... ... 1 
• FUl1dort 

• JOO 

10" l 

Abb. 2. Wiedcrfunde nesljung von W. KI RClltlOF im Altt nburger Land beringter Rohrweihen (eireu.f lJuugi· 
nosus). Die drei südlic hsten Funde markieren den Zugwe& ins tropische Afrika. 

407&12 
nestjung beringt am 2 1. 06. 1967 Meuse lwitz(5 1° 03' N, Ir 28' E), Kr. Altenburg 
tot gefunden am 19. 05.1976 Kretzschau (5 10 03' N, 120 OS' E), Kr. Zeitl DDR 

407802 
nest jung beringt am 18. 06. 1967 Frohburg (5 10 04 ' N, Ir 34' E), Kr. Gcithain 
tot gefunden am 02. OS. 1979 sUdl. Groit1.sch (5 10 09' N, Ir 17' E), Kr. Boma, DDR 
22 km WNW nach 4333 Tagen 

lli dd l'nset' 434245 
ne.stjung beringt am 29. 06. 1978 Rohrbach (5 I 0 13' N, J 2· 34' E): Kr. Grimma 
tot gefunden am 28. 08. 1983 bei Zoerbig (5 I · 38' N. 12° 07' E), Kr, Billerfeld DDR 
56 km NW nach 1885 Tagen 

Im Juni/Juli beringte Rohrweihen hielten sich im August in Qberfranken - I und Frankreich - I, im Sep.­
tember in Bayern _ 1 und Spanien _ I. im Oktobe r in Italien - 4, im November in Italien - I und im Dezem­
ber im Ruhrgebiet _ I auf. 12 Ringvögel wurden geschosse n oder in Eisen gefangen. je einer kollidierte mit 
der Eisenbahn blW. mit einer Hochspannungslei tung. Der Vogel UiUdensee 407802 trog den Ring I I Jnhre. 
10 Monate und 15 Tage. 
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Habicht (Acc ipiter genlilis) 

Insgesamt 65 ßcringungCIl. Davon zwischen 1931 und 193112 Wiederfunde, 11 im Umkreis von 50 km 
>'om Beringungsort. eine r in Mecklenburg. Zehn Habichte (unter dem damaligen Artnamen Hühnerhabicht 
geme ldet) wurden hgdopfer. 

Mäusebussard (Buleo buteo) 

Rosinen C 45720 
IICSljung beringt am 30. 05. 1931 Kammerforst bei Al!enburg 
geschossen am 20.12.1931 Thau (Dcpanmenl Loirel) FRANKREICH 

Rosinen C 45738 
nest jung beringt am 18.05.1933 Kammerforst bei MClIsclwituThür ingcn 
geschossen am 18.09. 1934 Roudnice/Elbe TSCHEn lÜSLOWAKE I 

Hclgoland 3 14925 
nest jung beringt am 29. 05. 1934 Kammerforst bei MClIsclwitz Kr. AhenburgfThüringen 
geschossen 1936 Niedennilspach Kr. FRANKREICH 

Hdgoland 3 19622 
nestjung beringt am 26. 05. 1936 Kammerforst bei Meuselwitz !Thüringen 
verwest gefunden Anfang März 1937 BÖhm. Kahn bei Aussig C.S. R. 

Helgo land 3 14965 
beringt am 03. 06. 1936 Kammerforst bei Meuselwitz Landkreis Altenburgffhüringen 

geschossen am 12. 12. 1938 Diellze (Dep t. Moselle) FRANKREiCH 

Helgo la nd 340172 
nest jung beringt am 10.06. 1941 Kammerforst bei Meuselw itz 
geschossen am 08. 02. 1942 Wich Kr. Salzburgen-Westmark (Lothringen) DEUTSC HLAND 

lIelgo land 340 182 
nest jung beringt am 30. 05. 1950 Kammerforst bei MeuselwitzfThüringen 
geschosse n am 15. 12. 1950 Gignac 39 km N von GOllrdon (Lot) FRANK REICH 

Helgoland 340 181 
ncstjung beringt am 30. 05.1950 Kammerforsi bei Meuselwitz 
gefangen am 30. 03. 1951 Chateaurenard (Depart. Loiret) FRANKREICH 

lI elgoland 3 14962 
jung beringt am 22. 05. 1936 Kammerforsi bei Meuse lwitz über Altenbllrg 
gefunden mit Oberschenkclverletzllng ca. 18. 04. 1955 Haselbach bei AltenburgffhÜr. DDR 

RadoJbell C 30623 
ncstjung beringt um 11. 06. 1962 bei Frohbllrg (5 1· 03' N, 12" 34' E) Kr. GcilhainlSachsen 
getötet am 04. J 1. 1962 Sourg Lastic (45· 39' N, 02· 33' E) Puy de Dome FRANKREICH 

Radolfzcll C 30643 
beringt am 11 . 06. 1962 WindischJcuba (51 0 01' N. 12" 28' E) Kr. Altenburg. Sachscn 

getötet am 08. 12. 1962 Pujols (44· 48' N, O· 02' W) Lot el Garonne FRANKRE ICH 

Radolfz cll C 29157 
nest jung beringt am 25. 05. 1961 Kammerforst bei Mcuselwitz. Bez. Leipzig 
getötet am 15. 12. 1962 zwischen San Pedro Pescador und Rosas (Gerona) SPANIEN 

Radolfz ell C 30632 
nestjllng beringt am 27. 05. 1962 bei Wintersdorf Kr. Altenburg Bez. Leipzig 
311fgefunden am 27. 12. 1962 Keretzfeld (Bas Rhin) FRANKREiCH 

Hclgoland 324889 
nest jung beringt am 26. 05. 1937 Luckaer Forst (51· 06' N, 12· 20' E) bei Lucka, Sachsen 
gelötet Januar 196] Saime Gemme Martai11ac (44· 22' N, O· 10' E) FRANKRE ICH 

Rad olfzell C 30624 
nest jung beringt am 1 I. 06.1962 bei Frohburg (5 1· 03' N, 12· 34' E) Kr. GeithainlSachscn 
getötet am 10.01. 1963 (46 0 S9' N. 05· 02' E) COle d 'Or FRANKREIOI 
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Radol(zc ll C 29164 
oestjung beringt am 04. 06. 1961 Deutsdles Holz bei Windischleuba (51 - 01' N. Ir 28' E) Kr. AltentMJrg Bez. 
Leipzig 
Ring gefunden am 19.02. 1967 Bagneux bei Le Chatelet (46- 38' N. or 17' E)Cher FRANKREICH 

Insgesamt 310 BeringungeIl. davol1 82 WiederfurnJe (28 % Femrunde. 72%Nahrul1de). VOll dc:11 I1Cstjullg 
beringten Bussarden verblieben etwa zwe i Drittel im erweiterten Bereich (50 km) ihres GeburtSQrtes. Fund· 
gebiet der ei l1jährigen Vögel war haupt säc hlich Fra nkreich. Hier wurden licht Bussarde getötet oder gefangel1 
(alle Funde außerhalb der BRD zeigt Abb. 4). Das bisher bekanll1e Höchstalter beringte r und freilebende r 
Mäusebu ssarde em: ichte der Vogel Helgoland 324889 (25 Jahre. 8 Monat e). Auf eil1C Anfrage von W. Klllell -
1101' vom 05. 06. 1963 an d ie Vogelwarte Helgoland. ob dieses Alter außergewöhlilich sei, teilte diese am 
10.07. 1963 mit: .•... daß es nicht selten vorkommt. daß Greifvög el diese.'! Alter em: ichen. Wir habel1 schon 
Tiere gehab t. d ie bis zu dreißig lahren alt wurden". Erst nach der Veröffentlichung von STREMKE & Sn"MKI! 

( 1983) wird dieser Ringvoge l in den orn ithologischen Standardwerken erwähnt. Die GetMJnsortstreue des 
Mäusebussards zeigt der Fund Helgoland 3 14962. 

Bläßhuhn (Fuli ca alro) 

Radolr zellDI03OO 
nichtnIlgge beringt um 25. 06. 1961 bei Windischleuba Kr. Altcnburg Bez. Leipzig 
.. niedergeschlagen·· am 3 1. 12. 1961 L' Etang de BigugJia bei BaSlin Corse FRANKRE IO I 

Radolf zell 0 1602 7 
nichtnIlgge beri l1gt am 15.07. 1962 Windischleuba Kr. Altenburg Bez. Leipzi g 
geschossen am 0 1. 01. 1963 Santa Gilla Cagliari ITAL IEN 

IIidd ellSl.'t' 401302 
nkhtnllgge beringt am 21. 06. 1964 Stausee Windischleuba Kr. Altenburg 
erlegt am 22. 09. 1965 bei Pcrpgignan (52" 50' N. or 58' E) FRANKREIC H 

Die Wiederfunde nest jung beringter Bläßhllhner unterstreichen den geric hteten Abzug der hiesigen JUllg­
vögel. die bereits in der2 . Septemberhälfte Frankreich em:ichen können (vgl. DoRSCIl 1968). Alle fUnrzurikk . 
gemelde len Ringvögel (31 Berin gungen) wurden lagdopfer . 

Alpenstra nd läufer (Colidri s alpillo ) 

Rad olfzell S 24583 
beringt als Hingling am 25. 09. 1% 1 Windischleuba (51 " 0 1' N, 12" 28' E) Kr. Altenburg Bez. uipzig 
getötet am 22. 10. 1961 Qui strc hamlCa lvados (49" 16' N, 00 15' W) FRANKREICH 

Il iddcllSl.'t' 80073002 
beringt alsAJtvogel am 17.09. 1965 ß css inlHiddensee (.54" 36' N. 13" 07' E) 
tOl gefunden am 01. 10. 1970 Meldorfer BuchllNordsee BRD 

Hidden scc 801797 37 
beril1gt als Fängling am 09. 09. 1969 KlosterlHiddensee (Bessin) (54" 36' N. 13" 07' E) 
kontro llien und ZUSätzlich beringt am 28. 08. 1972 Terrinton Marsh King' s LynnINorfolk (5r 47' N. 0" 17' E) 
ENGLAN D 

Die drei Beispiele stehen rur Bin nenlandz ug mit Winterquart ier an der französisc:hen Atlantikkllste und 
KUsle llzug mit Winterquartier Atlantikklls leJSUdengland. Von 77 beril1gten Alpenstrandläufem gabes nur diese 
drei Rückmeldungen. 

Bekassine (Gollinog o golli" ogo) 

Kadolfzell G 237781 
beringt als Fangling am 2 1. 09. 1961 Windisc:hleuba Kr. Altenburg Bez. Leipzig 
gelötet am 09. 10. 1961 bei COUlaoccs (Manche) FRANKREICH 

Radolrzell G 23777 3 
als Fängling beringt am 09. 09. 1961 bei Windischleuba Kr. Altenburg Bez. Leipzig 
getö tet am 11.02 . 1%2 .,Bel le Ile". Comll1unedu PeIlerin (LoireA llal11ique) FRANK REICH 
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Radolrtt ll G 261055 
als Fängling beringt am 24. 08. 1963 Windischleuba (51 Q 01' N. [r 28' E) Kr. Altcnburg Bez. Leipzig 
lot gefunden Oktober 1963 Mannandc. LOI cl Garonne (44° 30' N. O' 10' E) FRANKRE IC H 

Rlldolrzcll G 251293 
beringt als Fängling am 20. 08. 1963 bei Windischlcuba (5 10 01' N, Ir 28' E) Kr. Attcnburg Sachsen 
getötet am 02. 10. 1963 Borgo d' Ale-Vercellj (45 0 21' N, OS' 03' E) ITAU EN 

Radolr zell G 261052 
als FängJing beringt am 23. OS. 1963 Windischleuba (51 0 0 1' N. lZO 28' E) Kr. Allcnburg Bez. Leipzig 
erlegt am 02. 12. 1963 La Croix Barrez (44" 47' N. 02° 36' E)Aveyron FRANK REICH 

Radolr1.cll G 237782 
beringt als Fängling am 21. 09. 1961 Windischlcuba (5 10 01' N. 12° 28' E) Kr. Allcnburg Bez. Leipzig 
lot gefunden 3m 07. 01 1964 SI. Jean -dc-Luz (43 0 23' N. 01 ° 39' W) B. Pyrenees FRANKREICH 

Hidd ensce 7007391 
beringt als Fängling am 04. 09. 1964 Stausee Windisch1euba Kr. Altenburg 
geschosscn am 05. 0 1. 1965 Tannay -Charente (49· 31' N, 04 ' 50' E) FRANKRE IC H 

Hidd en.set' 7028 274 
beringt als Fängling am 19. 09. 1966 Stausee Windisch1euba 
getötet am 26. 03. 1967 Perte gada Gemein de Mam no Lugunare. Prov. Udine (45 0 46' N. 13· 10' E) ITALIEN 

Hiddensce 702824 7 
bering t als Fänglin g am 18. 08. 1966 Stausee Windischleuba Kr. Altenburg 
erlegt 3m 10.03. 1968 Saint Vivien de Medoc/G ironde (45° 26' N, 01 ° 02' W) FRAN KREICH 

Die überdurchschnittliche Wicde rfulldrate der ßckassine (7% von 129 beringte n) resultiert aus der bis heute 
praktizierten Limicole nbejagu ng in Fl1Inkreich und halicn. Von den neun hier geme ldete n Ringvögeln $ind 
mindestens s ieben Jagdopfer. Die durch Mitteldeutschland ziehenden und hier markie rten Bekassinen haben 
ihre Winterquartiere vor allem in Frankre ich und Italien. jensei ts der mittleren 5°C- Isotherme (vgl. GL UTZ 

1977). 

(Tringa glareola) 

Radolf u: 1l S 15616 
beringt als Fängling am 26. 08. 1956 Windischle uba (51° 0 1' N, Ir 28' E) bei Altenburg Bez. Leipzig 
getötet am 19.09. 1956 Mas des Isles bei Vauvert (43 0 41' N, 04 ' 16' E) ar. Nimes (Gard) FRANK REIC H 

Radolrze ll G 220996 
beringt als Fängling am 29. 08. 1961 bei Windischle uba (51 ' 01' N. Ir 28' E) Kr. Altenburg Bez. Leipzig 
kontro lliert am 12.07. 1964 Öby, Norrbya s Närke (Vogelsta!ion Kvismaren) (59° I I' N, 15' 23' E) SCHWE­
DEN 
Hidden sce 7007 376 
beringt als Fäng ling am 03. 09. 1964 Sta usee Windisch1euba Kr. Altenburg 
gefunden am 24. 09. 1964 Ris. di Caccia .. Cascina Pia" (45 ' 13' N, 08' 38' E) Tromell0 ITALIEN 

Hidd"n see 7028239 
beringt als Fängling am 18. 08. 1966 Sta usee Windisch1e uba (5 1' 01' N. Ir 28' E) Kr. Alte nburg 
erlegt am 02. 09. 1966 LeCaila r/Gard (43" 40' N. 14° 15' E) FRAN KREIC H 

Hidden sce 7028213 
beringt als diesjährig am 10.08. 1966 Sta usee Windischleuba Kr. Altenburg 
tot gefu nden am 04. 09. 1976 auf der Ebene \'o n MeyranlCamargue (43° 30' N. 04° 30' E) Bouche s-du Rhon e 
FRANKREIC H 

Hiddensce 702824 9 
beringt als diesjährig am 18.08. 1966 Stausee Windischleuba (5 1' 01' N. 12" 28' E) Kr. Altenburg 
gefange n und getötet am 25. 09. 1966 Valli di Comaechio Provi nz Ferral1l (44° 35' _ 44' 46' N. 11° 53' _ 12" 
15' E) ITALIEN 

228 Beringungen ergaben nur 6 Wiederfunde (2 ,6%). Das hauptsächliche Überw interungsgebiet des Bruch­
wasserläufers liegt im tropi schen Afrika. Fünf der gemeldeten Ringvögel sind dam it vor Erreic hen ihres 
Winterquartieres bereit s in Frankre ich bzw. Italien erlest worden (alle Fundtennine im Septembe r !). Die 
Beringungsdaten unters treichen die Feststellung von DtTIBERNEIl & DtTIBERNll1l ( 1969), daß der Altvog el­
durchzug in Mittelde utsch land etwa M itte August endet. 
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Lach möwe (LArus ridib'Uldus) 

Radolfzell E 27243 
nichlflUgge beringt am 19.06. 1960 bei Windischlcuba Kr. Allcnburg Bc:t. Leipzig 
verende t am 06. 08. 1960 Hudc/Olde nburg BRD 

Radolfzell E 27255 
nichtflUgge beringt am 19.06 . 1960 Windischleuba (5 10 01' N. Ir 28' E) Kr. AltenoorglSachsen 
Kada\ 'er gefunden am 23. 11 . 1960am Ufer des Sees \'on Neuchate l zw.Concise u. COfCtlles (Valid) SCHWE IZ 

Radolfu ll E 55040 
nichtnügge bering t am 04. 06. 196 1 Eschefelder Teiche bei FrohburgiSachscn 
in schwach verwestem Zustand gefunden am 23. 07. 196 1 WiesmoorlYo'ilhclmshaven BRD 

Radolru ll E 2678 1 
nichtnOgge beringum 24. 06. 1956 Frohburg (5 1· 03' N. Ir 34' E) Kr. Geilha in Sachsen 
I()( gefunden am 01. OS. 196 1 Sco ll HeaW'Norfolk (5r 59' N. O· 41' E) ENGLAND 

Radolfzd l E 55005 
nichlflOgge beringl alll 04. 06. 1961 Eschefeld (51 " 02' N. Ir 31' E) Kr.Gei thain Sachsen 
101 gefunde n am 09. 08. 1961 Fort MahonJSOlllme (50" 20' N. 01 0 34' E) FRAN KRE1C I-1 

. lIr rint un ltSiI."bit • 

• t·und ortS t.r 

X Fun d,," llc hmÖ .. ' 

,. 
'" 

• 

Abb ,3. Wiedergefundene. von W. KllCIHlOF im Altenoorger Land beringte Lachmöwen (IArus ridibundus) 
und Stare (S'urnus Deutlich werden hier die drei Wegzugsrichtungen der Lachmöwe. 
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RadQlfzell E 54942 
nichtnügge beri ngt am 04. 06. 196 1 bei Windischlcuba Kr. Altenburg Bel.. Leipzi g 
lot gefunden am 14.08. 1961 (Mittei lung) AmcrsfOOrl NIEDERLANDE 

Radolfzell E 45556 
nichtflügge beringt am 04. 06. 1%1 Stausee Windischlcuba Kr. Altcnburg 
lot gefunden um 21. 09. 1961 Wismar lMecklenburg DEUT SCHLAND 

Radolfzdl E 54977 
nicbtflügge beringt am 04. 06. 1961 bei Windischleuba Kr. Altenburg Bez. Leipzi g 
tot gefunden um 26. 02. 1962 $i llard. Prov. Limbu rg NIEDERL AN DE 

Rlldolrzell E 45558 
nichtflügge beri ngt am 04. 06. 1961 bei Windischlcuba (51· 01' N. Ir 28' E) Kr. Altenbu rg Bez. Leipzig 
Sachsen 
lot gefun dCII am 05. 08. 1962 Villeneuve [es Maguelone (43 · 32' N. 03° 52' E) Herault FRAN KREI CH 

Radolfze ll E 27283 
nichl f1ijgge beringt am 04. 06. 1961 bei Windischleuba Kr. Altenburg Bez. Leipzig 
frischtot gefunde n am 18.05.1963 Bremen-Seehausen BRD 

Rado lfzc ll E 55295 
nichtflügge beringt am 26. 05. 1963 Esehefeld (51 0 02' N. Ir 31 ' E) Kr. GeithainlSuchsen 
verletzt gefu nden um 14.08.1963 bei Dunkerque (Nord) FRANKREICH 

Radolf7 .e1l E 55206 
niehtflügge ber ingt 3m 26. 05. 1963 bei Frohburg (51 0 03' N. Ir 34' E) Kr. Geithain Sachsen 
gefunden im Okl. -Dez. 1963 (Miu. v. 06. 01. 1964) Department Aude FRA NKREICH 

Radolfz c ll E 55109 
nichtflügge beringum 10.06. 1962 bei Frohburg (51 0 03' N, Ir 34' E) Kr. Geithain Sac hsen 
tot gefunde n am 19. 12. 1963 Aeroporto .. Cristoforo Colombo" Genova (44 0 25' N. 08° 55' E) ITA LI EN 

Radolfull E 55214 
nichtflügge beringt am 26. 05. 1963 Esehefel d Kr. Geithain, Bez. Leipzig 
verlellt gefunden. späte r tot im FebTllar 1965 King's LynnINorfolk ENG LAND 

Rado lfzell E 54986 
niehtflügge beringt am ().:I. 06. 1961 Windisehleuba (50 0 01' N, 120 18' E) Kr. Altenburg Bez. Leipzig 
ste rbend gefunden am 12. 12. 1966 Wettingen Kr. Aargau (47 0 28' N. 08 0 20' E) SC HWEIZ 

Die Wegzugsriehwng der in den Koloniel1 Stausee Windisehleuba und Esehefelde r Teiche nichtflügge be­
ringten Lachmöwe n reicht von Süd (haliel1. Schweiz) mit 33% über West (Niede rlande. England. Frankreic h) 
mit 40% bis Nord (Ostsee- und Nordsceküste) mit 27%. Die Vorzugsrichtung West ist erkennbar (Abb. 3). Ein 
AusharreIl im Brolgeb iet war bisher nicht belegbar. Deutlich zeigt sich die hohe Sterblic hkeit der Jun gvögel 
nach de m Ausfliegen in den Monaten Juli/August. aus der eine geringe Überlebe nsrate resultiert (vg l. C REUTZ 
1950). VOll 564 Ringvögelll wurden lediglich 20 wiedergefullden (3.5%). 

Schleiereu le (Tyto alba) 

Anzahl der beringten Eulen: 36. Wiederfunde : 13. Davon acht im Umkre is von 50 km. drei in 50-100 km 
Entfernung und zwei Femfunde . Dreimal war die Todesurs3che KOllision mit Kraflfahneugen und je einmal 
KOllision mit der Eisenbahn bzw. Anflug an eine Hochspannungsleitung: 

Rad olru ll D 15816 
nest jung beringt 3m 12. 11 . 1961 Hohendorf (51 0 07' N. 120 20' E) Kr. 8 0rna Sachsen 
gefa ngen u. fre i am 30. ().:I. 1962 Laziska Distr. Boles];:\wiec POLEN 

Radolfzell D 15817 
ebell nügge berillgt am 12. 11. 1961 Hohendorf Kr. Altenburg Bez. Leipzig 
frischtot gefunden erste Dezcmberhälfte 1962 Rhinau (Bas- Rhin ) FRANKRE IC H 

Schafstelze (Motacillaflal'a) 

Radolfzcll H 684474 
beringt als alles Mänm;:hen am 13. 08. 1961 Windischleuba Kr. Allellburg Bez. Leipzig 
getö tet am 01. 10. 1961 HtJetor-Tajar (Gra nada) S PANIEN 
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Radolfzcll H 684473 
als diesjährig beringt am 13,08. 1961 bei Windischleuba (51 0 01' N, 12" 28' E) Kr. AlIenbuTg Bez. Leipzig 
gefangen und 101 am 15. 11. 1961 Puebla de Alfindem (39 0 47' N. 02" 50' W) ZarngOl:l SPANIEN 

Radolfzell H 883510 
als diesjährig beringt am 21. 08, 1963 Windischleuba (51 0 0 I' N. 12" 28' E) Kr. Allenburg Bez. Leipzig 
gefa ngen und frei am 24. 09, 1963 Breme-Lomellina (45 0 06' N. 08 0 50' E) Pavia ITALIEN 

Uidd ensee 90250744 
als diesjährig beringt am 03 . OS. 1969 E.<;chefelderTeiche (5 1" 03' N, 12" 32' E) Kr. Geithain Bez. Leipzig 
gefange n. Ring entfernt am 25. 09. 1969 Mclilla (35 0 17' N. OZO 57' W) SPANIEN 

Insgesamt 864 Beringungen. nur flinfW iederfunde (davon ein Nahfund). Die hier zurückgemelde ten Schaf­
Slel7.cn erreichten ihre Winterquaniere in Afrika niehL Die Funde sind Teilbeleg rur die WegzugsrichlUngen 
WSW und S (west- und ostafrikanische Überw interungsgebiete ) der mineleurop1iischen Brut\'öge1. 

Rotkehlchen (Eritlw cus mbecllfa) 

Geringe Wiederfundrate : 0.3%, sieben Rückmeldungen bei 2 103 Beringnngen (vgl. BRÄUTIGAM & BUR· 
GER 1996). Fünf Femfunde. aus Frankreich (3) und Spanien (2) belegen die vorwiegende SW-AbzugsrichlUng 
minelcuropäische r Brutvögel. Der hier genannte italienische Fund dokumentien den venllutl ich bisher ältesten 
gefulldenen Ringvogel: 12 Jahre lind 2 Monate: 

Radolfzell K 286499 
als diesjährig beringt alll 23. 09. 1960 Windischleuba (51 0 01' N. 120 28' E) Kr. Allenburg Bez. Leipzig 
gctötet am 04. 11. 1972 Orfengo. (45" 23' N. 08 0 30' E) ITALIEN 

Hau srotsc hwan z (PllOell;curus ochmros) 

770 Beringungen erg"ben nur "cht Wiederfunde. davon einer in Norditalicn, zwei in Frankre ich (Atlal1lik­
lind Miuelrneerküste) sow ie vier in Spanien. die als typische Überwillierer (Funde Dez. - Febr.) auf dcr 
iberischen Halbinscl ausweisen: 

Radolfzell K 298128 
nest jung beringt am 30. 05.1961 Meuselwitz Kr. Altenburg Bez. Leipzig 
mit Netz gefangen. (Min. v. 10. 12. 1961) FreginalsITarragona SPAN IEN 

Radolfzdl K 2K7123 
nest jung beringt am 15.07. 1962 Frohburg Kr. Geithain Sachsen 
gelötct am OS. 12. 1962 OndaiCastellon SPANIEN 

Radolfzell K 384539 
als diesjährig beringt am 24. OR. 1962 Meuselwit z (5 10 02' N. 12" 18' E) Bez. Leipzig 
gc fangen aln 01. 01. 1963 bei Tarmgona (41 0 07' N. 01" 15' E) SPANIEN 

HiddenSt.'C 90071921 
als diesjährig beringt am 24. 08. 1965 Mcuselwitz (51 03' N. 120 18' E) Bez. Leipzig 
von Katzc getölel. zwischen 01. und 15.2. 1966 Valcncia (39" 29' N. 00 24' W) SPANIEN 

Garte nrotsch wanz (PllOenie /lT/lS pllOellicllrIls) 

Nur drei Wiederfu nde von 858 beringten Vögel n. Neben einem Nah- lind einem französischen Fund ist der 
marokkanische besonders interessanl. weil er sich einreiht in zahlreichc Wiederfunde aus dieser Region (vgl. 
ZINK 1981). die wahrscheinlich durch Fang erLielt werden. denn Marokko gehört nicht zum Überwintcnlllgs­
gcbiel der Art: 

Helgolund 8502169 
jung beringt am 10.06 . 1940 KammerfoTSt bei Meuselwitz Thüringen 
gcfUllden ca. Mitte September 1940 bei Villa Sanjurjo bei Melilla SPANISC H-MAROKKO 

Amsel (TlIrdus merllfa) 

Alle 17 Femfunde der insgesamt 26 Wiederfunde (770 Beringungen von 1930 bis 1960) 7.eigt Abb. 4. Neun 
Amsel n wurden aus einem Umkreis von 50 km vom Bcringungsort zurückgemeldct. Von den im Kammer­
forst. Prößdorfer Holz. Meuselwitz. Plouendorfulld Ahenburg gefangenen und markienen Vögeln gelanglen 
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Abb. 4. Auswahl wiedergefundener KlIlClil loFscher Ringvögel der Arten : Mäusebussard (Buteo billeo). 
Amsel (llmlus merula) und Singdrossel (Turnus phi/ame/os). Fundptmktkonzcntmtioncn in den 

[CO Gironde und Lot-Garoone (Sildwcslfrankrcich) deuten auf starlee Bejagung der Zugvögel. 

zwölr nach Frankreich. drei nach halien. einer nach Belgien und einer in den Taunus. Den Wegzug der 
.. Wald· !.md Sicdlungsarnscln" beschreibt bereits DROST ( 1930). Dieses Zugvemallcn gill wahrscheinlich auch 
rur die in den 1950cr Jahren im Ahcnburgcr Land beringten Vögel. Bei dem hier aufgefUhncn Wiederfund ist 
nicht eindeutig erkennbar ob aus dem Zug- ein Standvogel mit nCUClll Brolgcbict wurde, da der Vogel krank 
war: 

Helgoland 676212 
beringt am 15. 05. 1931 Prüßdorfer Ho]z 
krJnk gefunden al11 05. 05. ]933 Beugnies bei Avesnes FRANK RE ICH 

Singdro ssel (Turd/l s philom elos) 

Beringungen: 436. Wieder funde: 13. davon zwei Nahfunde. dazu sechs aus Frankreich. vier aus Spanien. einer 
aus Be]gien (Abb. 4). Oktoberfunde: 2 x Spanien. 3 x Frankreich: Dczemberfunde: I x Spanien. ] X Frank­
reich: Januarfunde: I x Frankreich: Februarfunde: 2 x Spanien. I x Frankreich. Die WegzugsrichlUng der im 
Allenburger Land beringten Singdrosseln streut wenig (SW. SSW). die Überwinterungsgebiete liegen in 
Südost-Frank reich und Ost-S panien (vgl. & 1996). 
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1It'lgoland 7160725 
beringt am 14. 10. 1950 Kammerforst bei Meuse lwitz 
gefangen am 21. 10. 1950 Genissieul[ bei Romans (Drome) FRAN KREICH. 

Diese Singdrosse l legte in sieben Tagen rund 960 km zurück. 

Sch ilr rohrsänger (AccrocepIJalu s sclJoelJobaelUlS) 

622 Beringungen. nur 2 Wiederfunde (0.3%). davon einer im dänischen Brutgebietl05 . 06. 1969). Der hier 
gena nnte Vogel hat sein westafriunisches Winterquartier nicht l'n-eicht. 

90157613 
beringt am 27. 08. 1967 Eschefelder Teiche. Kr. Geit hain 

am 07. 09. 1969 San tiago do Cace m (38" 01' N. 08· 4\' W) PORTUGAL 

Teichrohrsänger (Accrocephaills scirpa cells) 

Beri ngungen: 2532. Wiederfunde: 7. daru nter nur zwei Femf unde. Die beiden gennnnten stehen fllr 
Absch uß auf dem Zugweg und oder Zugwegkonstanz: 

IlelgolAnd 94M152 
als Al1l1ogel beringt am 25. 05. 1953 Haselbacher Teiche, Landkreis Allenburg 
tOi ca. Sept. 1954 Tom:donjime no (Jaen) SPANIEN 

Radolr zell KIK9471 
als altes beringt am 23. 05. 1960 Haseibneher Teiche Kr. Altenburg Bcz. Leipzig 
einige KÖfpCrteile gefunden am 10. OS. 1962 Haselbacher Teiche Kr. Allenburg Bel;. Leipzig DDR 

Drosselroh rsän ger (A ccrocephalJls arlllJdi"a caeus) 

Beringullgen : 665. Wiederfuode: 4. davon zwei Nahfunde (I x Verkehrsoprer) . Zwei Wicderfundc belegen 
den Abschuß 1101" Erreichen lies im tropischen Westafrih liegenden Winterquartiers : 

Helgoland 8734150 
jung beringt am 06. 08 . 1952 Haselbocher Teiche. Landkr. Altenburg 
geschossen nrn 19. 10. 19.52 Bngnacavallo (Rallenlla-Emilie) ITALIEN 

Radolrull H 684326 
als diesj!ihrig beringt am 2.5. 07 . 1961 bei Windischleuoo Kr. Altenburg Bez Leipzig 
getötet Anfang September 1961 Alberc:se (Grosseto) Toseana ITALI EN 

Traucrschnäp(M'r (Ficedula hypo/ellea) 

Ht'lgoland K1 59940 
beringt am 09. 06. 193.5 PrtIßdorfcr Holz bei Meuselwilz Be</:. Merscburg Thllringen 
gefangen im Mai 1937 Rich MAROKKOlNordafrika 

Hclgohllld K.50235S 
ju ng beringt um 09. Ob. 1940 Prößdorfcr J'lolz bei Meuselwitz 
gefunden im Juhrc 1940 STIlI[ bei Toulon FRANKREIC H 

Ii elgohllld 8.5191.52 
jung beriugt um 23. 06. 1941 Fockendorf bei Mcuselwit7ffhüringen 
gesehossen um 20. 08. 1941 PorcarilLucca Toseana ITALIEN 

Heigohllld 850202 9 
jung beringt am 09. 06. 19·m Kammerfors t bei Meuselwitlilllüringell 
gefangen und frei am 25. 04. 1948 Meuselwitlilllüringen DElITSCHLAND 

Radof rzell K 286464 
als Fängling beringt am 18.09. 1960 Windischleuba (5 10 0 1' N. 12- 18' E) Kr. Ahenburg Bez. Leipzig 
erlegt am 29. 09. 1960 bei Calatayud. Zaragoza (41- 2 1' N. 01" 39' W) SPANIEN 

436 



Beringungen: 5386. Wiederfunde: 16. Rate: 0.3%. Zwölf Nahfunde aus den Monaten April bis August und 
vier Femfunde. Aus den aufgeführten Funden sind und e in mitteldeutscher Brutvogel mit Zug­
weg über Italien erkennbar (die meisten europäischen Trauerschnäpper sind Stark W-(Jrientien, vgl. Gt.UTZ 
1993). 

Eichelhäh er (Garrulus glalldarius) 

R!ldolfz e ll K 286464 
als FängJing beringt am 29. 11. 1959 Plottendorf (51 0 03' N. 12" 22' E) Kr. Ahenburg 
tot gefunden (Min.v. 22. 03. 1966) Haselbach (51 0 04' N. 12" 26' E) Kr. Ahenburg DDR 

Hiddenset! 5006068 
als Fangling beringt am 2 J. 09. 197 1 Kammerforst (51 Q 04' N. 120 21' E) Kr. Altenburg 
ve rletzt gefunden, (gepflegt) am 07. 02. 1977 Ramsdorf (51 Q 06' N, Ir 23' E) Kr. Boma DDR 

Diese beiden Funde stehen fUr die bekannte Gcbuns- und Winterortstreue des Eichelhähers. 

Star (Stumus vlI/garis) 

Beringungen: 1222. Wiederfu nde : 48 (davon 46 zwischen 1930 und 1936). Funde in Deutschland: 27. 
davo n 17 in den Monaten Juni - August (63 %). Venllutlich hat der Abschuß der Stare in der Reifezeit der 
Kirschen einen Einfluß auf diese Funde. Ein große r Teil der europäischen Stare überwintert in med iterranen 
Ländern. Fernfunde : I1 x Frankreich. 3 x Spallien. 2 x Italien. 2 x Schweiz. I x Belgien (Abb. 3). Zwei Vögel 
wählten Algerien als Winterquartie r : 

Rosiuen F 114714 
jung beringt am 09. OS. 1934 bei Wuitz Kr. Zeitz Thüringen 
erlegt ca. 20. 11. 1934 Mazfran. Aig ier ALGE RIEN 

Helgo land 681079 A 
jung beringt arn 18. 05. 1935 Plottendorf Kr. Ahenburg 
gefangen am 03. 01. 1936 Qued Fadda (Algier)ALGERIEN Afrika 

Buchfink (Fringillu coelebs) 

Beringun gen: 1789. Wiederfunde: 9. Die im Altenburger Land beringten Vögel dieser An gelang ten bis 
Südfrankreich (2 x März). Spanien (Febr. u. Nov.). Oberitalien (lan.). Einer wurde in Ponugal gefangen. zwei 
Funde stehen fUr die bekannte Brutonstreue: 

Radolr1.cll H 878 136 
beringt als Fängling am 17. 10. 1963 bei Meuselwit1. (51 02' N. 12° 18' E) Bez. Leipzig 
lebend gefangen am 01. 01. 1964 Quinta dos Conois. Carra7.eda de Aneia is (41 Q 14' N. 07 ° 2 1' W) PORTU­
GAL 

Hidd e llsee 80048010 
als Alt\"ogel beringt am 21. 06. 1965 Kammerforst bei Wintersdorf Kr. Altenburg 
tot gefunden 3m 06. 05. 1969 Ramsdorf Kr. Boma DD R 

lliddensee 80072747 
als Alt\"ogel beringt am 16. 09. 1965 Kammerforst bei Winten;dorf Kr. Ahcnburg 
tot gefunden am 20. 05. 1969 Ramsdorf Kr. Boma DD R 

Bergfink (Frillgilla montifrillgilla ) 

Beringungen: 593. Zwei der insgesamt nur vier Wiederfunde stehen fUr die wahrscheinl ich witterungs­
abhängig unterschiedlichen Winterquartiere dieser Vöge l : 

Helgoland 8764132 
beringl am 11.01. 1953 Plottendorf Kr. Altenburg Bez. Leipzig 
gefangen am 01. 11. 1954 Celado. Castello res ino. Trento ITA UEN 

Radolr zell H 263703 
beringl als Fängling Männchen am 05. 02. 1956 Meuselwitz Kr. Altenburg Bez. Le ipzig Sachsen 
tm gefunden am 23. 02. 1958 Fivizzano , 22 km N Carrara. Prov. Massa-Carrara (Toscana) ITALIEN 
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Stieglitz (Cardllelil' cardllelis) 

Beringtlllgen; 1428. Wiederfunde : 10. Z ..... ei diesjährige und ein Alt\'ogel unterstreichen das spanische 
Winterquanier der aus Deutschland kommenden Vögel. Einer schlug die ß alkanlugroute mit ..... ahrschei nlich 
beabsicht igter Überwinterung in Südos teuropa ein ; 

Rlidolflellll884l87 
als diesj5hrig beringt am 10. 10. 1963 Meusclwiu (5 1- 02' N. Ir 18' E) Kr. Altenburg Bel . Leipl.ig 
gefangen November 1963 ZarJgoza (41" 39' N. 0" 54' W) SPANIEN 

llidd ensec 90157830 
als beringt am 15. 05. 1967 Groitzsch Krs. Borna 
gefangen und gckäfigt am 05. 10. 1967 Las Rozas. Madrid (40° 30' N. or 53' W) SPANIEN 

Ilidden sec 90 198757 
als Altvogel beringt arn 15. 07. 1967 Groitzsch Krs. Boma 
erlegt um 25. 02. 1968 Bolsena. Vitcrbo (42" 58' N. 11 " 59' E) ITALI EN 

llidd ensee 90609425 
als diesjährig beringt um 14. 09. 1974 Eschcfe ld (51" 03' N, 12" 32' E) Kr. Geithain Be/_ LeiPlig 

gefunden um 07. I I. 1974 Bertanga de Ouero, Soria (4 1" 28' N. 02" 53' W) SPANIEN 

Erlenzeisig (Carduelis spill/tl') 

ßeri ngungen; 89 1. Wiederfunde: 6. Die im Beringu ngsgebie t durdl1ichenden Vögel hUllen unterschiedliche 
Winterquartiere. Je l ..... ci gehmgten nach Belgien (Winterquartier: Wcstcuropa) und Italien. (Winterquanier: 
SIldeuropa). ein wahrscheinlicher Brutvogel 7.og nach FrJnkrcich: 

IIclgolllnd 11 177279 
als Altvogel berillgt am 11. 11. 1935 bei Mcuselwr!7.. Thüringen 
gefangen am 28. 11 . 1935 Qedelem bei Brügge BELGIEN 

l1elgoland 8302455 
beringt am 24 . 09. 19]6 KammcrfOfSt bei Meuselwiu. in Thüringen 

am 15. 10. 1936 VcrdeliolBergamo ITALIEN 

lIelgoland 9"50 190 
als Alt\'ogel beringt am 2 .. . 04. 1953 Kammerforst bei Meuselwitz. ThUnngen 
gefunden am 17. 10. 1953 St.-Pierre. Ct. Oamazan. ArT. Nerac (Lot et Garorme) FRANKRE ICH 

llidd ensee 90071970 
als r::ingling beringt am 18. 09. 1965 Kammerforst bei Wintersdorf 
gefangen am 19. 12. 1965 Slrada in Chia nti-Firenze (4r 39' N. 11 - 18' E) ITALIEN 

lIidd ensee 90097235 
als diesjährig beringt am 09. 10. 1965 Kammerf orst bei Wintersdorf Krs. Altenburg (5 1- 04' N. 12° 21' E) 
gefangen und frei am 11.01 . 1966 Aartselaar/Antwerpe n (5 1" 08' N. 04° 2]' El BELGIEN 

Rohrammer (Emberiza 

Von 2224 beringten Rohrummcrn gab es lediglich 21 ROckmehJungcn. d;lVon sieben aus FrJnk­
reich. vier Spanie n und 7.wei aus Italien. Die aufgeruhrten unterstreichen. daß mitteldeutsche RohrJrmncm 
vor allem in diesen Ländern Oberwintern (3 xJanuarfundc. 5 x Februarflln de). Die beide n letztgClHllinten Rück· 
meldungcll belegen die Brutonqrcue der Art: 

Radolf7.cll 11 7 18755 
als Fängling-Weibchen beringt am 07. 10. 1961 bei Windischleuba Kr. Ahenburg Bez. Leipzig 
auf tler Jagd getötet am 17.02. 1962 Ebro·Mti ndun g. SPANIEN 

Rado lrzell 11 7 18676 
als Fängling .M5nl'lChen beringt am 05. 09. 196\ bei Windischlcuoo Kr. Altenburg Bez. leipZi g Sachsen 
\'crletll gefunde n am 10.02. 11)6] Pmt de Uobegat (Augplatz). Barcelona SPANIEN 

Radolrze ll1l 814079 
als Weibehen beringt am 15. 10. 1962 Windischleuba (51" 01' N. 12" 28' E) Kr. Altenburg Bez. Leipzig 
erlegt am 10.02. 1965 bei Badajo7. (JS" 5]' N.IXt" 58' W) SPANIEN 
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90041817 
beringt als Weibchen am 25. I U. 196-1 Windischleuba (5 1" 01' N, Ir 28' E) Kr.;. Altenburg 
getötet am 06. 01. 1967 ßrc/iersIHautes-Alpcs (44° 26' N. 06· 12' E) FRANKRE ICH 

Radolfzcll H 819727 
als diesjätlrig beringt am 20. 07. 1963 Eschcfcld (5' · 02' N, 12" 31' E) Kr. Geithain Bel.. Leipzig 
101 gefunden 3m 17. 01. 1967 CapeslangIJlerault (43" 20' N. 03° 02' E) FRANKREICH 

Hidden_ 80047825 
als altes Männchen beringt um 06. 04. 1965 Eschefelder Tekhe b. Frohburg Kr. Geithain 
tot gefunden am 20. 02. 1967 Lc VunsJArdcche (44° 24' N. 04" 08' E) FRANKREICH 

lIiddcnsee 80 146706 
beringl als Fängling am 02. 10. 1967 Stausee WindischleubaiAltcrlburg (51 · 01' N. 12° 28' E) 
Fundumstände unbekannt 08. 01. 1%8 La Monchov3, Luisiana/Scvilla (ca. 37· 32' N. 05° 14' W) SPANIEN 
Fund- und Beringungsort dieser Rohrammer liegen 2020 km voneinander entfernt. 

Hiddcnsee 80 146788 
beringt am 14, 10. 1 %1 Stausee Windischlcuoo Kr. Allenburg 
frischtot gefunden am 05. 02. 1968 Saint Yriex sur CharcntefCharcnte (45· 41' N. O· 01' E) FRANKREICH 

Radolr1.e1l4718962 
beringt als Mtinnchen am 23. 04. 1%2 Eschefeld Kr. Gcithain Bcl.. Lcipl.ig 
kontrollicrt am 19.04 . 1965 Eschcfcld Kr. Geilhain Bel. Leipzig DDR 

Hiddens« 80109192 
als diesjilllrig beringt am 10.01. 1966 Windischlcuoo Kr. Altcnburg 

ennallet gefunden. lot am 28. 04. 1971 Borgishain bei Windischlcuba DDR 

Sch lullb ctr-dcht u ng 

Neben den interessanten zuggeogl"Jphischen Ergcbnissen der Wiederfunde 
wird jedoch auch cin Negativum deut lich. Wie ein roter Faden zicht sich das Problem des Fanges 
und Abschusses der Zugvögel besonders in den mediterranen Ländem durch die Wiederfund­
mineilungcn. 83% der aus Spanien, Italien und Frankreich zuriickgemeldeten Nichtsingvögel 
wurden geschosse n. erlegi. getötet. gefangen oder vcrtetzt gefunden. Bei den Singvögeln beträgt 
diese Quote immerhin noch 72%. Einige der von W. KIItCIIHOF beringten und in Mitteleuropa 
geschützten Vöge l. die auf dem afrikanischen Kontinent überwi ntem, erreichten das anges trebte 
Ziel nicht. Ibr Zug wurde abrupt beendet und die Wiederfundme ldungen verlieren hins ichtlich 
Winterquanier erheblich an Aussagewen. Zwar liefen cn diese Jagdopfer viele Informationen 
über die Zugwege der wande rnden Vögel. doch gib t eS dafur heu te natu rschutzkonforme 
Methoden (Teleme trie). Nach EinfLihrung der EU·Vogelschutzricht linie 1979 wurde n und 
werden wahrscheinlich Ringfunde. durch unerla ubten Fang oder Absch uß erzielt. kaum noch 
und wenn. dann. um strafrechtliche Folgen zu vermeiden, unter falschen Fundumstlinden mit­
geteilt. 

In Deutschland und Frankreich ist die EU- Vogelschutzrichlinie 20 Jahre nach ihrer Verabschie­
dung immer noch nicht vollständig in nationales Recht umgesetzt wordcn. Nur die Niederlande 
verfügen derleit über ein akzeptables FaunenschulLgesetz. Nach der deutschen Bundesjagdver­
ordnung ist sogar der Höckerschwan vom 1.9. bis 15. I. zum Abschuß freigegeben. In Bayern, 
Thüringen und Schlesw ig- I-Iolstein drufauch der Gra ureiher wieder bejagt werden. Dies zeigt. daß 
sich die Problemfelder im Vogelschutz kaum veränden haben, Die Frage. ob diese An Jagd noch 
zeitgemäß ist (TÖNNIS 1999) erscheint daher berec htigt. 

Wiederfund- und Bcringungsdaten, die gegenwänig im Naturkundlichen Museum Mauritianum 
Altenburg in einer Datenbank gesammelt werden. biete n die Möglichke it rur weitere regionale 
Auswenungen unter anderen Bewenungskriterie n. Ergänzende und neue Daten rur den Daten­
speicher sind deshalb jederleit von den im Altcnburg- Kohrcne r Land tätigen Beringern will­
kommen. 
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